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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

SV Mistelgau : TV Ebern 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Heinrichs macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TV Ebern, als Julian
Heinrichs sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Mistelgau sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lubos Protiva, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV Mistelgau
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keinen Zähler beisteuern konnten Szilagyi / Krug im Match
gegen Protiva / Heinrichs, das 0:3 verloren ging. Krug / Deinert bekamen es nun mit Bouska / Wetz
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Krug / Deinert am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Start in die Partie hätte für Wendl /
Hauffe besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Zenisek / Yosimura Fernandes noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Lubos Protiva musste Mario Krug Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Beim folgenden 0:3 gegen Martin Bouska fand Martin Wendl von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Peter Szilagyi letztlich
parat, um Julian Heinrichs zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen Zähler für die Gäste
musste Elias Krug nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Ondrej Zenisek hinnehmen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Unglücklich war Harald Hauffe in der
Partie gegen Enzo Yosimura Fernandes, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Matthias
Deinert überzeugte im Einzel gegen Wilhelm Wetz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Mario Krug bekam seinen Gegner Martin Bouska beim deutlichen
0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Martin Wendl am Nachbartisch die Begegnung mit 1:3 gegen Lubos Protiva abgab.
Beim 0:3 gegen Ondrej Zenisek fand Peter Szilagyi von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Der neue Zwischenstand war 4:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Elias Krug, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Julian Heinrichs verlor. Der
9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Mistelgau nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
der TV Ebern vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den TTC Alexanderhütte ansteht,
16:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Mistelgau bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 27.11.2021 gegen den TTC Alexanderhütte.

 Statistik:
 SV Mistelgau

Doppel: Szilagyi / Krug 0:1, Krug / Deinert 1:0, Wendl / Hauffe 1:0 
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Einzel: M. Krug 0:2, M. Wendl 0:2, P. Szilagyi 1:1, E. Krug 0:2, H. Hauffe 0:1, M. Deinert 1:0 
 TV Ebern

Doppel: Bouska / Wetz 0:1, Protiva / Heinrichs 1:0, Zenisek / Yosimura Fernandes 0:1 
Einzel: M. Bouska 2:0, L. Protiva 2:0, O. Zenisek 2:0, J. Heinrichs 1:1, W. Wetz 0:1, E. Fernandes 1:
0


